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Beschlussvorlage 
 

Gremium Datum Zuständigkeit 
Schulausschuss 28.04.2008 Vorberatung 
Verwaltungsausschuss    Vorberatung 
Rat    Entscheidung 
 
Handz. Bürgermeisterin Handz. Gemeindekämmerer: 
Beteiligte Ämter: Amt I, Amt II 
Amt IV 
 
 
Betrifft:  Antrag der Haupt- und Realschule Edewecht auf Sanierung von zwei 

Schulküchen 
 
 
Sachdarstellung: 
Die beiden Schulküchen der Haupt- und Realschule Edewecht sind inzwischen über 
30 Jahre alt und bedürfen dringend der Sanierung. Die Küchenzeilen nebst den 
technischen Geräten sind abgängig und entsprechen nicht mehr dem heutigen 
Standard. Sie erfüllen die Sicherheitsauflagen nicht mehr, so dass eine 
Grundsanierung der Räumlichkeiten notwendig wird. 
 
Die Unterrichtsräume bedürfen neuer Fußbodenbeläge, Akustikdecken und neuer 
Beleuchtung. Ferner sind sämtliche Versorgungsleitungen 
(Wasser/Abwasser/Strom/Zu- und Abluft) zu erneuern. Weiterhin sind die 
Küchenzeilen nebst den Einbaugeräten zu erneuern. Es sollen jeweils 16 
Arbeitsplätze für jeweils 2 Schüler entstehen. Die notwendigen technischen 
Sicherheitseinrichtungen (z.B. Not-Aus), sowie die notwendigen Be- und 
Entlüftungen in den Unterrichtsräumen sind einzubauen. Zusätzlich ist die 
Küchenausstattung der Räume komplett zu erneuern.   
 
Aufgrund des sich ergebenden Sanierungsvolumens wird es erforderlich sein, die 
Sanierungen auf mehrere Haushaltsjahre zu verteilen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Dem Gemeinderat wird über den Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung 
empfohlen: 
 

1. Die 2 Schulküchen der Haupt- und Realschule Edewecht sind zu sanieren. 
2.  Für das Haushaltsjahr 2008 werden zur Umsetzung der baulichen 

Herrichtung und für die Einrichtung der 2 Schulküchen Haushaltsmittel in       
Höhe von 150.000 € zur Verfügung gestellt. Weiterhin werden für die 

      Kosten der Einrichtung im Haushaltsjahr 2009 Haushaltsmittel in Höhe von 
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     30.000 € zur Verfügung gestellt.  
3. Die Verwaltung wird ermächtigt, die notwendigen Arbeiten zur Umsetzung  
     der Maßnahme auszuschreiben und zu vergeben. 

 
Finanzierung: 
Im Haushaltsplan 2008 sind 150.000 € für den ersten Bauabschnitt der 
Küchensanierung eingeplant. Die Gesamtmaßnahmen wird zum 
Schulbauinvestitionsprogramm des Landkreises Ammerland gemeldet werden. 
Aufgrund der schulfachlichen Notwendigkeit kann mit einer Drittelfinanzierung (1/3 
Zuschuss, 1/3 Kreisschulbaukassendarlehen) gerechnet werden. Ein Drittel der 
Gesamtkosten sind als Eigenanteil der Gemeinde zu finanzieren.  
 
 


